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Die beiden Bürgermeister Manuel Fischer und Winfried Kastl mit Gemeinde-
räten und dem Team der Gemeindeverwaltung wünschen Ihnen, liebe Mitbür-
gerinnen und Mitbürger ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest und für das 
Jahr 2024 Frieden, viel Glück und Gesundheit! 
Blicken wir gemeinsam mit voller Zuversicht ins neue Jahr, in dem so Manches 
für unsere Gemeinde mit den vier Ortsteilen angepackt und umgesetzt wird.

Frohe Weihnachten und einen Frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024guten Rutsch ins Jahr 2024 

Neues aus unserer Gemeinde

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

Dorfadventsfeiern, Stadlweihnacht, 
Weihnachtskonzert des Musikvereins 
und Adventskalender in den Tausch-
häusern. Auch in diesem Jahr stimmen 
wir uns in unserer Gemeinde wieder 
gemeinsam auf das Weihnachtsfest 
ein. Bei den Adventskalendern sind 
diesesmal Sie gefragt –  mehr dazu 
auf S. 6.

Gleichzeitig nähern wir uns rasant dem 
Jahresende. Es steht ein neues Jahr vor 
der Tür, wieder neue Herausforderungen. 
Eine Aufgabe beschäftigt uns schon 
heute: Wir benötigen dringend Wohn-
raum für Flüchtlinge. Lesen Sie dazu 
unseren Aufruf auf S. 5.
  
Auch das Jahr 2024 bringt viel Neues. 
Welche wichtigen Themen noch anste-
hen, darüber informieren wir Sie in der 
nächsten Ausgabe, die Anfang Februar 
2024 erscheint. Soviel kann ich Ihnen 
schon verraten, da gibt es auch einiges 
an positiven Nachrichten zu vermelden. 
 
Genießen Sie nun die Adventszeit, nehm-
en Sie sich Zeit für Momente der Ruhe, 
und des Innehaltens. 

Manuel Fischer, Ihr Bürgermeister

Mit den Ortsteilen Dillishausen, Großkitzighofen und Kleinkitzighofen
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Gemeinde

Bericht aus der 50. Gemeinderatssitzung vom 14.11.2023 
Zusammenfassung von Mandy Herzog, Gemeindesekretärin

Bauangelegenheiten:
Das gemeindliche Einvernehmen erteilte der Gemeinderat für 
folgende Bauanträge:

•  In Lamerdingen für die Nutzungsänderung und Aufstockung 
mit Einbau von zwei Wohnungen und Garagen in die ehe-
malige Schreinerei – hier: Außentreppe verschoben, 
Dachterrasse vergrößert auf dem Grundstück Fl.-Nr. 393/15 

•  In Kleinkitzighofen für den Anbau einer Garage mit 
Schmutzschleuse auf dem Grundstück Fl.-Nr. 3/2, sofern die 
Abstandsflächen und Abstände nachgewiesen werden können.

Sanierungsmaßnahmen Schützenverein Almen-
rausch in Großkitzighofen
Der Schützenverein Almenrausch stellte einen Antrag auf 
Kostenübernahme für den Austausch des Gas-Warmwasser-
Boilers in der Küche und Zuschuss für die Modernisierung der 
Beleuchtung/Deckenlampen im Saal und Eingangsbereich im 
Schützenheim Großkitzighofen.
Der Gemeinderat beschließt, dass die Gemeinde Lamerdingen 
als Vermieterin die Kosten für den Austausch des defekten 
Gas-Warmwasser-Boilers in Höhe von rund 2.600 € übernimmt.
Der Gemeinderat begrüßt grundsätzlich Maßnahmen zur 
Energieeinsparung und stellt für den Austausch vorhandener 
Deckenbeleuchtungen durch stromsparende LED-Beleuchtung 
in gemeindlichen Gebäuden einen Zuschuss in Höhe von 50 % 
der anfallenden Materialkosten in Aussicht. Ein Antrag ist im 
Voraus bei der Gemeinde einzureichen.
Die Kosten für die LED-Leuchten im Schützenheim des SV 
Almenrausch werden mit bis zu 575,96 € bezuschusst. 

Ihre Anliegen aus den Bürgerversammlungen
Es haben die beiden Bürgerversammlungen erfolgreich am 
19.09.2023 in Lamerdingen und am 21.09.2023 in 
Kleinkitzighofen stattfinden können. Beide Versammlungen 
waren sehr gut besucht, so waren in Lamerdingen 51 Personen 
und in Kleinkitzighofen 52 Personen anwesend.
In seinem Vortrag berichtet Bürgermeister Fischer ausführlich 
über folgende Themen:
• Die Gemeinde- und Bevölkerungsentwicklung 
• Vortrag des Finanzberichtes 
•  Rückblick über durchgeführte und Ausblick über künftige 

Projekte
In den Bürgerversammlungen wurden zahlreiche Wortmel-
dungen abgegeben, die im Gemeinderat zu behandeln sind. 
Themen die bereits vor Ort abschließend beantwortet waren, 
wurden nicht erneut aufgegriffen.

Hundetoiletten im Gemeindegebiet
Einige Bürger haben den Wunsch nach Hundetoiletten im 
Gemeindegebiet geäußert. Nach Ansicht mehrerer Bürger sollte 
für solche Zwecke die Hundesteuer verwendet werden. Der 
Gemeinderat kam auf Wunsch des Bürgermeisters überein, 
sich der Angelegenheit nochmals zu widmen. Zunächst werden 
Gespräche mit einem Vertreter der Hundebesitzer geführt. Es 
sollen mögliche Standorte und Varianten von Hundetoiletten 
ermittelt werden. Ferner stellt sich Herr Gemeinderat Heim als 
ehrenamtlicher „Projektleiter“ zur Verfügung. 

Garage/Carport auf Gemeindegrund
Ein Bürger möchte auf einem Gemeindegrundstück eine 
Garage/Carport errichten. Der Antrag wurde vom Gemeinderat 
bereits abgelehnt. Da es keine neuen sachdienlichen 
Änderungen gibt, kommt der Gemeinderat überein, dass keine 
neue Behandlung angezeigt ist.

Zusätzliche Wasserentnahmemöglichkeit am Friedhof in 
Großkitzighofen
Die Bürger aus Großkitzighofen beantragen, zur Verkürzung 
der Wege, eine weitere Wasserentnahmemöglichkeit am 
Friedhof. Der Gemeinderat begrüßt den Vorschlag und wird 
den Bauhof mit der Umsetzung beauftragen.

Asphaltierung Fußweg in Kleinkitzighofen
In der Bürgerversammlung wurde der Wunsch geäußert, den 
Fußweg entlang der Dorfstraße in Kleinkitzighofen, welcher im 
Zuge der Dorferneuerung entfernt wurde, wieder zu asphaltie-
ren. Der Rückbau des Fußweges ist als Auflage vom Land für 
Ländliche Entwicklung erfolgt. Der Gemeinderat lehnt das 
Vorhaben ab, da eine Wiederherstellung bis mind. 2025 för-
derschädlich wäre. 

Verkehrsspiegel Singoldstraße in Großkitzighofen
Die Gemeinde wurde gebeten, in der Kurve der Singoldstraße 
in Großkitzighofen Verkehrsspiegel anzubringen. Grundsätzlich 
kann der Gemeinderat das Anliegen der Bürger nachvollzie-
hen. Jedoch ist der Zweck eines Verkehrsspiegels stehenden 
und nicht fahrenden Fahrzeugen bessere Einsicht in 
Straßenmündungen zu geben. Aus diesem Grund entscheidet 
sich der Gemeinderat gegen die Errichtung von Spiegeln für 
den fließenden Verkehr. 

Nistkästen am Weiher in Kleinkitzighofen
In der Bürgerversammlung kam die Frage auf, wer für die 
Nistkästen am Weiher in Kleinkitzighofen zuständig sei. 
Bürgermeister Fischer teilt mit, dass bei der Unteren 
Naturschutzbehörde nachgefasst wurde, allerdings noch keine 
Rückmeldung erfolgt ist. 

Windenergie – Information über Höhenbegren-
zung seitens der Bundeswehr 
Die Gemeinde Lamerdingen hat sich gemeinsam mit dem 
Ingenieurbüro Sing aus Landsberg entschieden, ein weiteres 
Windenergievorhaben in der Gemeinde Lamerdingen anzusto-
ßen. Es sollen daher im Bereich der bestehenden zwei 
Lamerdinger Anlagen weitere Bürgerwindenergieanlagen nach 
dem gleichen Bürgerbeteiligungs-Modell entstehen. In der jet-
zigen Zeit werden modernere Anlagen geplant, die deutlich 
mehr Windstrom erzeugen können, diese haben Bauhöhen von 
knapp 250 m. 
Im Rahmen der Vorplanung der neuen Bürgerwindenergie-
anlagen wurde auch die Bundeswehr um eine Stellungnahme 
gebeten. Nach zunächst positiver Prüfung im Frühjahr wurden 
die neu geplanten Windenergieanlagen in Lamerdingen nun 
überraschenderweise mit dem Verweis auf die Gefährdung des 
Flugverkehrs am Flugplatz Lechfeld abgelehnt.
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Ungefähr 20 Vertreter aus den sieben Gemeinden der ILE 
„Zwischen Lech und Wertach“ erarbeiteten gemeinsam neue 
Leitlinien für die kommenden Jahre.
„Ja wir wollen als ILE gemeinsam weiter machen!“, so lautete 
das Fazit der Teilnehmer aus den sieben Gemeinden Amberg, 
Hiltenfingen, Hurlach, Igling, Lamerdingen, Langerringen und 
Obermeitingen nach zwei intensiven Workshop Tagen. Im Zuge 
eines Evaluierungsprozesses wurde der ILE-Zusammenschluss 
von Verantwortlichen des Amts für Ländliche Entwicklung und 
den Teilnehmern nach über sieben Jahren Zusammenarbeit 
auf den Prüfstand gestellt. Welche Ziele haben wir erreicht? 
Was hat gut funktioniert, was nicht? Welche Themen will man 
in der ILE zukünftig gemeinsam anpacken?

Als neue wichtige Handlungsfelder wurden hierbei innovative 
Wohnformen, Zusammenarbeit der gemeindlichen Bauhöfe, 
Freizeit und Alltagsradverkehr, Förderung von Senioren und 
Jugend, Vernetzung der Naturräume sowie weiteren 
Einzelmaßahmen identifiziert.
Jetzt geht es an die Neuaufstellung des integrierten ländlichen 
Entwicklungskonzepts, kurz ILEK um die erarbeiteten 
Zukunftsziele auch in der Strategie der ILE zu verankern. Das 
erneuerte Konzept ist außerdem eine Verpflichtung um weiter-
hin Fördermittel aus der Ländlichen Entwicklung für z.B. 
Regionalbudgetprojekte, die Umsetzungsbegleitung oder einen 
Bonus für Dorferneuerungsprozesse innerhalb der ILE-Region 
zu erhalten.

ILE „Zwischen Lech und Wertach“ setzt sich neue Ziele für die Zukunft
Text: ILE, Fotos: Manuel Fischer, Markus Sellmann und Nina Rebelein

Herr Gemeinderat Sing erläutert im Rat die Situation und infor-
miert, dass das Ingenieurbüro im Dezember mit dem Amt für 
Flugsicherung Gespräche führen wird. Der Klageweg wäre die 
nächste Instanz. Bürgermeister Fischer lobt hier die Mühe und 
Bereitschaft, vorerst weitere Gespräche zu führen. 

Beteiligungen als Nachbargemeinde
Die Gemeinde erhob für folgende Beteiligungen im 
Bauleitplanungsverfahrender der Nachbargemeinden keine 
Einwände. 

•  Die Gemeinde Amberg plant auf 10 Parzellen den Bau von 
Einzel- bzw. Doppelhäusern.

•   Mit der 19. Änderung des Flächennutzungsplanes und der 
Aufstellung des Bebauungsplanes plant die Gemeinde 
Hurlach zwischen der Kolonie Hurlach und Kaufering eine 
Photovoltaikanlage „Solarpark obere Kolonie II“. 

•  In der Gemeinde Langerringen erfolgt bzgl. der Fortschreibung 
des Teilflächennutzungsplanes „Windkraft“ eine weitere 
Anhörung, da nicht zweifelsfrei erkennbar war, dass sich die 
Fortschreibung auf das gesamte Gemeindegebiet bezieht.

Die Teilnehmer der sieben ILE Gemeinden an der Abschlussevaluierung an der SDL Tierhaupten

Bürgermeister Fischer stellt die Möglichkeit der Interkommunalen Bauhof-
vernetzung vor

Markus Sellmann bei der Vorstellung der Gruppenarbeit
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Menschen, die sich konsequent und verlässlich für die 
Erinnerung an andere Menschen einsetzen, sind eine echte 
Seltenheit. Katharina Rapp aus Großkitzighofen ist ein solcher 
Mensch. Sie pflegt seit mehr als 48 Jahren das Priestergrab 
auf dem Friedhof in Großkitzighofen. Nun möchte sie diese 
Aufgabe in andere, jüngere Hände übergeben. 
„Nicht nur das Andenken der Priester, sondern auch die 
Gemeinde als lebendige Gemeinschaft sind Katharina Rapp 
zu Dank verpflichtet“, sagt Bürgermeister Manuel Fischer. „Ich 
sehe es als meine Aufgabe, im Namen aller Großkitzighofener 
Danke zu sagen.“ Anlässlich ihres Abschieds aus diesem 
Ehrenamt zum Ende des Jahres bekam Katharina Rapp 
einen bunten Blumengruß und einen Präsentkorb überreicht. 
„Es berührt mich zu sehen, dass Verstorbene, die keine 
Hinterbliebenen haben, dennoch eine würdige Pflege ihrer 
Grabstätte bekommen“, sagt der Bürgermeister.

Wir sind dankbar, dass wir mit Sieglinde Kastl eine Nachfolgerin 
gefunden haben, die künftig diese ehrenamtliche Aufgabe in 
Großkitzighofen übernimmt. 

Auf den gemeindlichen Friedhöfen in unseren vier Ortsteilen 
stehen ab sofort Transportwägen zur Grabpflege bereit. 
„Tatsächlich haben viele Bürger diesen Wunsch nach 
Transporthilfen auf den Friedhöfen geäußert. Das ist ein 
durchaus nachvollziehbarer Wunsch, den wir kurzfristig haben 
umsetzen können.“, freut sich Bürgermeister Manuel Fischer.
Bisher mussten alle Materialien per Hand an die Gräber gebracht 
werden. Das war vor allem für ältere Mitbürger beschwerlich. 
Abhilfe können hier Transportwägen schaffen. Der Auftrag 
wurde an den wirtschaftlichsten Bieter, Fa. Zimmermann aus 
Seefeld-Hechendorf, zum Bruttoangebotspreis von 2.748,90 
Euro vergeben.
Zusammen mit den jeweiligen Friedhofsbeauftragten konn-
ten zwischenzeitlich für alle Friedhöfe die praktischen 
Transportwägen aufgestellt werden. 

Ab jetzt sollten die Friedhofsbesucher am besten einen Euro 
dabeihaben, denn die Transportwägen können – wie auch 
Einkaufswägen – mit Hilfe einer Münze ausgeliehen werden. 

 

48 Jahre ehrenamtliche Priestergrabpflege in Großkitzighofen
 Text und Foto: Mandy Herzog

Neu: Transportwägen auf den Friedhöfen
 Text: Mandy Herzog  Fotos: Helmut Herz

2024
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Gemeinde - Aktuelles

Aufruf der Gemeinde: 
Dringend Wohnraum für Flüchtlinge gesucht!
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Zahl der geflüchteten Menschen steigt und steigt. Täglich kommen 
Tausende von Menschen in Deutschland an, die von Krieg oder Verfolgung in 
ihren Heimatländern betroffen sind. In den letzten Monaten natürlich vor allem 
auch Menschen aus der Ukraine. All diese Menschen müssen irgendwo unterge-
bracht werden.

Inzwischen sind die Auffangstationen und Wohnkontingente der Landkreise 
nahezu erschöpft, die Lage spitzt sich täglich zu. Der Landkreis Ostallgäu 
hat daher alle Gemeinden dringend aufgerufen, leerstehenden Wohnraum zu 
melden. Der Gemeinderat hat die Thematik in der letzten Gemeinderatssitzung 
ausführlich diskutiert und entschieden, sich persönlich an die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde zu wenden, um gemeinsam diese Herausforderung 
zu meistern. Hintergrund: Da die Situation immer prekärer wird, drohen andern-
falls Zwangszuweisungen. Das bedeutet, unserer Gemeinde wird ein Kontingent 
an Flüchtlingen zugewiesen, das dann untergebracht werden muss.

Die Gemeinde ist daher auf Ihre Unterstützung angewiesen. Neben abgeschlos-
senen Wohnungen, egal welcher Größe, können auch einzelne Zimmer oder 
erschlossene freie Grundstücke (für Wohncontainer) für die Aufnahme von 
Flüchtlingen gemeldet werden.

Bitte helfen auch Sie mit!

Nachruf
Die Gemeinde Lamerdingen 

trauert um

Herrn Horst Seitz 

der am 03. November 2023 verstorben ist.

Im Mai 2014 wurde Horst Seitz in den Lamerdinger 
Gemeinderat gewählt. Zudem hat er als Mitglied 
im Rechnungsprüfungsausschuss mitgewirkt. Er hat 
wichtige Weichenstellungen für unsere Gemeinde 
mit auf den Weg gebracht. Seine Stimme hatte Gewicht. Sein umfangreiches 
Wissen war wertvoll und seine ruhige und ausgleichende Art sehr geschätzt. 
Für die Bürgerinnen und Bürger hat er sich stets mit voller Kraft eingesetzt. 

Im Jahr 2016 ist Horst Seitz aus gesundheitlichen Gründen aus dem 
Gemeinderat zurückgetreten. 

Die Gemeinde wird Herrn Seitz stets ein ehrendes Andenken bewahren und 
bedankt sich für seinen Einsatz zum Wohle der Gemeinde.

 
Seiner Familie gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

 
Gemeinde Lamerdingen

Manuel Fischer
1. Bürgermeister

Öffentlichkeitsbeteiligung 
für Bürgerinnen und Bürger 
an der Lärmaktionsplanung 

des Eisenbahn-Bundesamtes 
(Runde 4) 

Das Eisenbahn-Bundesamt startet 
am 20. November 2023 die zweite 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
im Rahmen der Lärmaktionsplanung. 
Bis zum 2. Januar 2024 können 
sich alle Bürgerinnen und Bürger 
der Bundesrepublik Deutschland an 
der Lärmaktionsplanung (Runde 4) 
beteiligen. 
Hierfür hat das Eisenbahn-Bundesamt 
die Beteiligungsplattform auf der 
Internetseite laermaktionsplanung-
schiene.de freigeschaltet. In der zweiten 
Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung 
haben die Menschen die 
Möglichkeit, sich umfassend zum 
Entwurf des Lärmaktionsplans 
(Runde 4) sowie zum Verfahren 
der Lärmaktionsplanung und der 
Öffentlichkeitsbeteiligung zu äußern. 
Der Entwurf zum Lärmaktionsplan 
steht allen Interessierten auf der 
genannten Beteiligungsplattform zur 
Verfügung. 
Eine Beteiligung ist für Bürgerinnen 
und Bürger ohne Anmeldung oder 
Registrierung möglich. Lediglich eine 
E-Mail-Adresse muss angegeben 
werden. Jede Person kann sich 
nur einmal beteiligen. Weitere 
Informationen zur Teilnahme 
finden alle Interessierten auf 
laermaktionsplanung-schiene.de.

Kontakt: 
Eisenbahn-Bundesamt 
Referat 53 
Umgebungslärmkartierung, Lärm-
aktionsplanung und Geoinformation
 
Heinemannstraße 6 
53175 Bonn 
E-Mail: 
umgebungslaerm@eba.bund.de
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  Adventskalender in unseren TauschHäusern in Klein- und    
Großkitzighofen 

Text und Foto: Anika Kimmerle

Im letzten Jahr gab es in unseren bei-
den Tauschhäusern in Großkitzighofen 
und Kleinkitzighofen einen organi-
sierten Adventskalender: Da von der 
Spendensumme der VR Bank Augsburg-
Ostallgäu für die Tauschhäuser noch Geld 
übrig war, haben damals die Initiatoren 
der Tauschhäuser 24 Geschenke besorgt 
und diese täglich in ein eigens vorbe-
reitetes und weihnachtlich dekoriertes 
Regalfach gestellt. Nachdem in diesem 
Jahr keine Gelder für eine solche Aktion 
zur Verfügung stehen, ist ein „offizieller“ 
Adventskalender leider nicht umsetzbar. 
Aber wir haben uns etwas überlegt: 
Vielleicht schaffen wir es ja gemein-
sam, dass sich auch in diesem Jahr 
wieder täglich ein Türchen in den 
Tauschhäusern öffnet. 
Sowohl in Groß- als auch in 
Kleinkitzighofen wird es wieder ein weih-
nachtlich gestaltetes Fach geben. 

Jeder, der sich an der Aktion beteiligen 
möchte, kann dort vom 1. bis 24.12. 
eine Kleinigkeit hineinstellen. 
Das können gebrauchte Dinge – denn 
das ist ja der Grundgedanke der 
Tauschhäuser – aber in diesem Fall 
auch neu gekaufte Kleinigkeiten sein. 
Schön wäre es, wenn sie einen weih-
nachtlichen Bezug hätten. Sollte das 
„Türchen“ schon von jemand anderem 
gefüllt worden sein, das Geschenk ein-
fach an einem anderen Tag hineinstel-
len, oder daneben. 
Sicher wird es nicht jeden Tag klap-
pen, aber vielleicht ja ab und zu 😉. 

Schließlich ist Weihnachten, und wann, 
wenn nicht dann, ist die richtige Zeit, 
jemandem eine Freude zu machen. Denn 
die Weihnachtszeit ist doch auch die 
Zeit der Spannung und der Vorfreude, 
aber auch der Menschlichkeit, der 
Rückbesinnung und der Hoffnung. Uns 
würde es daher sehr freuen, wenn die 
Aktion Anklang findet und der ein oder 
andere mitmacht!
Anika und Lena 

Eine kleine Anekdote am Rand: Die 
Tauschhäuser sind sogar über unse-
re Gemeindegrenzen hinaus bekannt. 
So kommt eine ältere Dame aus 
Klosterlechfeld regelmäßig nach 
Kleinkitzighofen, um im Tauschhaus 

vorbei zu schauen. Bei einem ihrer 
Besuche kam sie mit Lena ins Gespräch 
und hat ihr erzählt, dass sie bei einer 
Tour mit dem E-Bike das Tauschhaus 
entdeckt hat und seitdem regelmäßig 
kommt – sowohl um Dinge mitzuneh-
men, als auch um Sachen da zu las-
sen. Inzwischen bringt sie sogar eine 
Freundin mit und die beiden trinken 
dann im Tauschaus Kaffee. Das hat uns 
wirklich gefreut, so soll es sein. Übrigens 
werden beide Tauschhäuser nach wie 
vor sehr gut angenommen, es gibt einen 
regen Wechsel im Angebot und viele 
viele Dinge finden neue Besitzer und 
schenken so Freude und sorgen für 
Nachhaltigkeit! Danke dafür!

Ihr Partner für

08248 90 27 13 

 
 

Abbruch / Recycling

 

Lohnbrechen
 

Containerdienst
 

Asbestrückbau
 

Verschleißteile 

Sonderanfertigungen 
Verkauf technischer Gase  

Fundsachen

Fahrrad: An der „alten Schule“ 
Lamerdingen – steht seit mehreren 
Wochen (ca. September) dort – abhol-
bereit zu den Öffnungszeiten der 
Gemeindekanzlei.
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Blick in die 
Nachbarschaft:

 BOOKSHOP LIVE: 
Stefan Murr & Heinz-Josef Braun - Der baye-

rische Robin Hood
 

Die Buchhandlung Schmid lädt in Kooperation mit 
KulturGUT! Langerringen am 21. Januar um 15 Uhr alle 
Kinder ab 6 Jahre und Erwachsene zu diesem lustigen 

Abenteuer mit viel Musik ein.
Nach 4 Märchenerzählungen und 2 Käfer-Mary-Abenteuern 
erzählen die beiden Autoren, Komponisten und Schauspieler 
nun ein ganz besonderes Abenteuer: „Der Bayerische Robin 
Hood“, wie immer in ihrer völlig eigenen bayerischen Art und 
mit vielen Liedern.
„Der Bayerische Robin Hood“, bekannt auch unter sei-
nem bürgerlichen Namen Robert von Fuchsling, erlebt sein 
Abenteuer so auf eine für Jung und Alt spannende und lustige 
Weise. Und am Ende lassen es alle Bayern auf Anweisung 
vom König Bärenherz und mit Hilfe von Robin Hood mal so 
richtig krachen!
Karten sind bei der Buchhandlung Schmid in Schwabmünchen 
im Vorverkauf erhältlich. Text:  Regina Hinz

Gemeindemitteilungen
 Die Gemeinde hat vom 27. Dezember 2023 bis einschließlich 
05. Januar 2024 geschlossen. 
 In dieser Zeit steht Ihnen die Verwaltungsgemeinschaft Buchloe 
Tel.: 08241 5001-0 oder verwaltungsgemeinschaft@buchloe.de 
zur Verfügung. 

Keine Kinderreisepässe mehr ab 2024
Ab dem 01. Januar 2024 können keine Kinderreisepässe mehr 
beantragt oder verlängert werden. Kinderreisepässe können 
nur noch bis zum 31. Dezember 2023 neu ausgestellt, aktuali-
siert oder nochmals verlängert werden. 
Näheres unter: www.lamerdingen.de 

Bekanntmachung Gemeinde Lamerdingen
Soweit keine neuen Grundsteuerbescheide ergehen, behalten 
die in den vergangenen Jahren von der Verwaltungsgemein-
schaft Buchloe erlassenen Grundsteuerbescheide für die 
Gemeinde Lamerdingen ihre Gültigkeit. Die Zahlungen sind wie 
in den Vorjahren zu entrichten. Durch diese Bekanntmachung 
tritt die gleiche Rechtswirkung ein, als wenn am heutigen Tag 
ein schriftlicher Steuerbescheid dem Pflichtigen zugegangen 
wäre (§27 Abs. 3 Satz 2 GrStG).

Feiertagsbedingte Verschiebung der Rest- u. 
Biomüllabfuhr

 von Freitag  29.12.2023
 auf Samstag  ➞ 30.12.2023

 von Freitag,   05.01.2024
 auf Montag ➞  08.01.2024

 von Freitag  12.01.2024
 auf Samstag   ➞ 13.01.2024

Wertstoffhof: 
Der Wertstoffhof Lamerdingen hat am 23.12.2023 sowie 
am 30.12.2023 jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Aufgrund des Feiertags Heilige Drei Könige hat der Wertstoff-
hof am Freitag 05.01.2024 von 14:00 – 16:00 Uhr geöffnet.
Grüngut: 
Die letztmalige Annahme von Grüngut in 2023 ist am 
Samstag, 16.12.2023
Christbäume: 
Annahme vom 27.12.2023 – 03.02.2024

Wasserzählerstand melden: 
Zur Meldung des Wasserzählerstandes für die Jahres-
abrechnung der Wasser-/Kanalgebühren 2023 werden 
Anfang Dezember 2023 wieder Ablesekarten verschickt. 
Die Gemeinde Lamerdingen bittet darum, die ausgefüllten 
Karten bis spätestens 31.12.2023 zurück zu schicken. 
Ansonsten wird der Zählerstand geschätzt.
Abnehmer, die zusätzlich einen privaten Garten-/ oder 
Stallzähler in Verwendung haben, werden gebeten diesen 
Stand telefonisch oder per E-Mail zu melden.
Alternativ steht Ihnen zur Abgabe Ihres Zählerstandes auch 
die Wasserzählerkarte ONLINE auf unserer Homepage 
unter www.lamerdingen.de  zur Verfügung. 
Nähere Informationen gibt es in der Bauverwaltung, 
Telefon 08241 5001-26 oder -58, 
E-Mail verbrauchsgebuehren@buchloe.de
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Vereine

Am Sonntag, den 12.11.23, war in Dillishausen ein besonderer 
Tag. Der Veteranen- und Soldatenverein Dillishausen feierte 
sein 150-jähriges Gründungsjubiläum. Zu dieser besonderen 
Feier wurden auch aus den umliegenden Gemeinden die 
Veteranenvereine eingeladen. 

Um 11:15 Uhr bewegte sich ein imposanter Festzug mit vielen 
Fahnenabordnungen unter der Begleitung der Musikkapelle 
Lamerdingen vom Gasthaus Völk zur Kirche St. Peter & Paul. 
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst, den Pfarrer Pela ange-
messen festlich gestaltete, wurde am Kriegerdenkmal den ver-
storbenen, gefallenen und vermissten Soldaten gedacht. 
Anschließend ging es gemeinsam zum Gasthaus Völk. Nachdem 
alle Teilnehmer im Gastraum Platz genommen hatten, begrüßte 
der 1. Vorsitzende Josef Völk die Vorstände der Vereine und alle 
Anwesenden sowie Bürgermeister Fischer. Daraufhin bedankte 
sich Bürgermeister Fischer im Namen der Gemeinde für das 
Engagement des Vereins und für das Andenken an die 
Kameraden. Er zeigte sich erfreut, dass sich auch junge 
Menschen für den Verein interessieren. Es bedankten sich dann 
auch die Vorstände der eingeladenen Vereine und wünschten 
einen schönen Tag. Nach dem Mittagessen wurde der schei-
dende Fähnrich Franz Heinzler für seine langjährige und selbst-
lose Tätigkeit geehrt. Ebenso wurden auch die beiden schei-
denden Kanoniere Thomas Völk und Jürgen Sirch geehrt. Zum 
Abschluss wurde gemeinsam die Bayernhymne gesungen; sie 
war bei der Gründung die einzige musikalische Umrahmung für 
diesen Anlass. Danach erlaubte sich der ehemalige Vorstand 
Volker Sengelaub noch ein paar Dankesworte auszusprechen. 
Im Anschluss blieb man noch lange zusammen um sich aus-
zutauschen und den Anlass gebührend zu feiern. 

n

Der Veteranen- und Kameradschaftsverein Kleinkitzighofen 
hielt am 5. November 2023 den jährlichen Veteranenjahrtag mit 
Gedenkfeier und Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal ab.

Bei der Ansprache erinnerte Vorstand Rehle an die Schrecken 
eines jeden Krieges und dass Frieden und Verständigung die 
Leitmotive unserer Zeit sein müssen. Anschließend marschier-
te der Verein mit der Blaskapelle Lamerdingen zum Bürgerhaus. 
Die Tagesordnung der diesjährigen Jahresversammlung war 
umfangreich: So standen neben den üblichen Versammlungs-
punkten noch außerplanmäßige Neuwahlen und eine Ehrung 
auf dem Programm. Siegfried Götz wurde aufgrund seiner 
34-jährigen Tätigkeit als 1. Vorstand durch den amtierenden 
Vorstand Reinhold Rehle zum Ehrenvorstand ernannt. Siegfried 
wurde 1970 zum Jugendbeauftragten gewählt, im Jahr 1978 
zum 2. Vorstand und im Jahr 1988 zum 1. Vorstand. Sein 
Tätigkeitsfeld reichte neben der jährlichen Erinnerungsarbeit 
von der Musikdarbietung mit Tonbandgerät bis zur Grund-
sanierung des Kriegerdenkmals. Der Verein bedankt sich für 
die fünf Jahrzehnte des ehrenamtlichen Engagements, ohne 
die in Kleinkitzighofen ein wichtiger Baustein der Dorfkultur 
fehlen würde. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
vertreten durch den Bezirksvorsitzenden Sebastian Weilbach 
übergab an Götz das silberne Verdienstabzeichen Schwaben 

150 Jahre Veteranen- und Soldatenverein Dillishausen
Text: Josef Völk, Fotos: Jörg Müller

Ein ½ Jahrhundert für den Veteranenverein Kleinkitzighofen
Text und Fotos: Reinhold Rehle/red.

Vorne v. lks: Sebastian Weilbach (Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge), 
Siegfried Götz (Ehrenvorstand), Reinhold Rehle (1. Vorstand), Manuel Fischer 
(1. Bürgermeister Lamerdingen). Hinten v. lks: Fahnenabordnung: Kaspar 
Schmid, Josef Sauter, Reinhard Heindl



Zum Schluss bedankte sich Vorstand Rehle bei allen 
Vereinsmitgliedern, der Vorstandschaft, den Helfern vom 
Bürgerhaus, der Pfarrgemeinde, der Blaskapelle Lamerdingen 
sowie der Gemeinde Lamerdingen für die zahlreiche 
Unterstützung und hervorragende Zusammenarbeit. 

v. lks.: Michael Schmid, Engelbert Götz, Josef Sauter, Reinhard Heindl, 
Christian Haug, Reinhold Rehle, Anton Fischer, Kaspar Schmid, Alois Götz

Vereine
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für die langjährige Unterstützung des Volksbundes durch die 
jährliche Haussammlung des Vereins. Mit den Einnahmen wer-
den zahlreiche Pflege- und Umbettungsmaßnahmen auf den 
Soldatenfriedhöfen in Europa finanziert. In diesem Jahr kamen 
bei der Haussammlung 655 Euro zusammen - vielen Dank an 
alle Spender! Bürgermeister Manuel Fischer dankte in seiner 
Ansprache dem Verein für die wertvolle Erinnerungsarbeit und 
freute sich über die rege Teilnahme an der Veranstaltung. Im 
weiteren Verlauf wurden für den verstorbenen langjährigen 
Schriftführer und Kassier Ludwig Rehle zwei Nachfolger 
gewählt. Hierbei stellten sich Christian Haug als Schriftführer 
und Michael Schmid als Kassier zur Wahl und wurden einstim-
mig gewählt. 
Im Ausblick laufen derzeit Vorbereitungen zusammen mit der 
Kreisheimatpflegerin Rita Nett zum 500. Jahrestag der 
Bauernschlacht bei Kleinkitzighofen am 10. Mai 1525. Die 
Bauernkapelle ist einer der seltenen Gedenkorte, die an die 
kriegerischen und blutigen Auseinandersetzungen um die 
Freiheitsrechte zwischen Bauern und Obrigkeit erinnern. Als 
erste Maßnahme wird im nächsten Jahr ein Vortragsabend im 
Bürgerhaus stattfinden. 

70-jährige Tradition
Zum 1. Advent wird wieder der Christbaum am Kriegerdenk-
mal in der Weihnachtszeit den Dorfplatz in Kleinkitzighofen 
schmücken. Der Veteranen- und Kameradschaftsverein 
stellt den Baum seit 1952/1953 auf.  Im Jahresbericht 
1953 wurde geschrieben: „Der Christbaum mit elektrischer 
Beleuchtung gab das äußere Zeichen des Gedenkens der 
Gefallenen und hüllte das Denkmal die ganze Weihnachtszeit 
über in festlichen Glanz“. Der Verein bedankt sich bei der 
Pfarrgemeinde für die Übernahme der Stromkosten und bei 
Siegfried Götz für die diesjährige Spende der prächtigen 
Nordmanntanne.                             Text und Foto: Reinhold Rehle

Und die Sonne kam doch noch: Vom schlechten Wetter 
ließ sich der Veteranen- und Kameradschaftsverein 
Kleinkitzighofen seinen traditionellen Veteranenjahrtag 
nicht verderben. Nach einem festlichen Gottesdienst der von 
Pater Anish zelebriert wurde, sollte eigentlich die feierliche 
Heldenehrung am Kriegerdenkmal stattfinden. Doch ein 
heftiger Regenschauer verhinderte die geplante Zeremonie 
im Freien. Kurzerhand wurde die Feier schließlich in das 
Innere der Kirche verlegt. Schon bald darauf schien aber 
wieder die Sonne, so dass doch noch ein Erinnerungsfoto 
mit den Fahnenabordnungen vom Veteranenverein und 
der Feuerwehr vor dem Kriegerdenkmal gemacht werden 
konnte.               Text und Foto: Sigi Götz



Nikolaus gesucht
Liebe Gemeinde, in unserer Kindertagesstätte steht wieder ein Ereignis bevor: der 
Besuch des Nikolaus am 6. Dezember 2023! Wir suchen einen engagierten und 
herzlichen Menschen, der in die Rolle des Nikolaus schlüpfen und unsere kleinen 
Schützlinge begeistern möchte.
Die festliche Atmosphäre und die strahlenden Kinderaugen sind jedes Jahr aufs 
Neue ein bewegender Anblick. Wenn Sie das Herz am rechten Fleck tragen und 
Spaß daran haben, mit Kindern eine besinnliche Zeit zu erleben, dann melden Sie 
sich bei uns!
Das Kostüm und das ‚Goldene Buch‘, mit vorbereiteten Inhalten, werden selbst-
verständlich gestellt. Alles, was Sie mitbringen müssen, ist Ihre Freude an der 
Vorfreude und die Bereitschaft, die Rolle des Nikolaus einzunehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf (Tel. 08248 9019134) und bedanken uns herzlich 
im Voraus für Ihre Unterstützung!

Mit vorweihnachtlichen Grüßen
das KITA-Team
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St. Martin
Am Freitag, dem 10.11.2023, tauchten wir gemeinsam in die festliche Welt von St. 
Martin ein und feierten das St.-Martinsfest in unserer Kindertagesstätte!
Um 17 Uhr versammelten wir uns am Startpunkt unseres St.-Martins-Umzugs. 
Mit leuchtenden Laternen zogen wir entlang des Bachs, begleitet von strahlenden 
Kinderaugen und einem tollen Gemeinschaftsgefühl. Gemeinsam haben wir ein 
Licht in die triste Dunkelheit gebracht!
Die letzte Station unseres Umzugs war unsere KITA. Dort angekommen erwartete 
uns eine gemütliche Atmosphäre, liebevoll vorbereitet für ein geselliges Miteinander. 
Punsch und Würstchen sorgten für wohlige Wärme und Gaumenfreuden. Ein beson-
derer Dank geht an alle Familien, die uns mit ihrem Besuch und ihrer fröhlichen 
Stimmung bereichert haben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen helfenden Händen, die dieses Fest zu einem 
Highlight gemacht haben! Die engagierte Elternarbeit, die tatkräftige Unterstützung 
von Frau Miriam Lederle (St. Martin und Bereitstellung des St. Martin-Pferds), 
des Bischofs, Herrn Josef Trieb, der Feuerwehr und die fröhliche Musik unserer 
Lamerdinger Jugendkapelle trugen dazu bei, dass alles reibungslos ablief.

Kindertagesstätte St. Martin

Bundesweiter Vorlesetag
Am 17.11.2023 nahmen wir am bun-
desweiten Vorlesetag teil, welcher 
unter dem Motto „Vorlesen verbindet!“ 
stattfand. Am Vorlesetag kommen 
Eltern in die Kita und lesen unseren 
Kindern ausgewählte Bücher vor. Jedes 
Kind kann im Vorfeld entscheiden, 
welches Buch es gerne hören möch-
te. Dieser Vorlesetag ist pädagogisch 
sehr wertvoll, da er die sprachliche 
Entwicklung unbemerkt fördert, denn 
der Wortschatz wird erweitert und die 
sprachlichen Fähigkeiten werden ver-
bessert. Die Fantasie der Kinder wird 
angeregt, kreative Denkprozesse sowie 
soziale und emotionale Entwicklung 
werden nachhaltig errungen. Auch 
wird die Aufmerksamkeit und Konzen-
trationsfähigkeit gestärkt.
Unser herzlicher Dank gilt unseren 
Mamas, welche diesen Vorlesetag 
organisierten und durchführten!

Erzieherin gesucht
für die Krippe „St. Martin“ in Teil- oder 
Vollzeit (25-39 Stunden/Woche), 
unbefristet.

Kita-Besichtigung + Anmeldung
Möchten Sie Ihr Kind für einen Krippen- oder Kindergartenplatz im Jahr 2024/2025 
anmelden? 
Wir freuen uns sehr über Ihr Interesse! Familien die sich einen ersten Eindruck 
unseres Hauses machen möchten, kommen bitte mit Voranmeldung* am Nachmittag 
des 26. Januar 2024 zu uns in die KITA. Wir bieten hier in Kleingruppen eine Kita-
Hausbesichtigung und eine kleine Fragerunde an.
Details und individuelle Anliegen klären wir dann gerne während des 
Anmeldegesprächs. Unsere Kindergartenanmeldung findet wie folgt statt:

• Mittwoch 31.01.2024 von  09:00  -  11:30  Uhr 
• Freitag 02.02.2024 von 14:00 -  17:00  Uhr
• Dienstag 20.02.2024 von  13:30  -  16:00  Uhr 
• Freitag 23.02.2024 von  14:00  -  17:00  Uhr

Um Ihnen den Anmeldeprozess und Wartezeiten zu verkürzen, findet die Anmeldung 
nach Terminvereinbarung statt. Bitte rufen Sie hierzu dienstags oder donnerstags 
zwischen 9.00 und 12.00 Uhr an*, um Ihren individuellen Anmeldetermin zu ver-
einbaren. 
Deadline für die Einschreibung ist der 22.03.2024, Zusagen erfolgen nach den 
Pfingstferien 2024. 
*Sie erreichen uns unter der Telefonnummer: 08248 9019134.

Grafik-Design
 & Malerei

Frohe Weihnachten 
und ein glückliches 

Neues Jahr

www.atelierbayer.de
Barbara Bayer 

 Tel. 0172 7072680
 info@atelierbayer.de



Desperados Kitzighofen starten nach Double Erfolg in die neue Saison! 
Text und Fotos: Desperados

Vereine
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v. lks.: Christian Wörle, Maximilian Götzfried, Norbert Tröbensberger

Zum ersten Mal in der 20-jährigen Geschichte konnten die 
Desperados Kitzighofen beide Hobbyligen in der Buchloer 
Eisarena für sich entscheiden.
Spieler aus allen Lamerdinger Ortsteilen und Umgebung 
gehen Woche für Woche auf dem Eis auf Punktejagd. Die 
Desperados organisieren sich von Beginn an selbst und die 
jährlichen Unkosten werden auf die Spieler verteilt. In der Yes 
Licht Liga konnte man zum ersten Mal den  langersehnten 
Wanderpokal nach Kitzighofen holen. Mit 8 Siegen und einem 
Torverhältnis von 38:12 qualifizierte man sich direkt für das 
Halbfinale. Gegner hier waren dann die Mikado Mauerstetten, 
welche sich im Pre Playoffspiel gegen den Vorjahressieger 
Lengenfeld durchsetzen. Mit einem 7:1 Erfolg konnte man 
souverän in das Finale einziehen. Im Finale kam es zum 
Duell der beiden besten Mannschaften der Vorrunde. Vor 250 
Zuschauern kam es zum Duell gegen die Elbsee Haie aus 
Aitrang. Das spannende Finale konnte man mit 5:4 gewinnen. 
Bei der anschließenden Siegerehrung konnte Kapitän und 
Teamorganisator Maximilian Götzfried und Coach Norbert 
Tröbensberger den Wanderpokal in die Höhe strecken.

Titelverteidigung im VR Bank Cup!
Im VR Bank Cup stand man nach 6 Vorrundenspielen auf 
Platz 2 in der Tabelle und musste im Halbfinale gegen den 
Tabellendritten HC Schlingen antreten. Spiel 1 konnte mit 6:2 
gewonnen werden. Das Rückspiel konnte man klar mit 11:1 
gegen Ersatzgeschwächte Schlingener für sich entscheiden. 
Im anderen Halbfinale konnten sich die Eistiger Bidingen 
gegen Etosha Elephants aus Buchloe durchsetzen. Das span-
nende Finale vor großer Kulisse wurde mit 4:2 gewonnen. 

Desperados Goalie Hannes Schubert wurde zum besten 
Torhüter gekürt, Falco Klüber und Christian Wörle konnten 
sich die Pokale der  besten Torschützen sichern. Diesen Winter 
will man natürlich an die Erfolge der vergangenen Saison 
anknüpfen und noch zusätzlich im dritten Wettbewerb, den 
Penalty Cup in Türkheim, überzeugen. 
Trainiert wird jeden Donnerstag um 21 Uhr in Türkheim. 
Interessierte sind jeder herzlich willkommen. Falls es mit 
Eishockeyspielen nicht mehr klappt, freuen wir uns auf jede 
lautstarke Unterstützung bei unseren Spielen.

Die nächsten Spiele für den Monat Dezember finden wie 
folgt statt:

So. 03.12  19:00 Uhr  Desperados – Amigos Landsberg 
   Penalty Cup Türkheim/In Türkheim
Sa. 09.12  16:15 Uhr Desperados – Eistiger Bidingen 
   VR Bank Cup Buchloe/In Buchloe
So. 10.12 16:15 Uhr Desperados – Blonhofen  
   Yes Lichtliga Buchloe/In Buchloe
Di. 12.12  21:40 Uhr Desperados – Crank Dragons  
   Penalty Cup Türkheim/In Bad Wörishofen
Sa. 16.12 16:30 Uhr Desperados – Augsburg Allstars 
   Penalty Cup Türkheim/In Augsburg
Mi. 20.12  21:10 Uhr Desperados – Amigos Landsberg 
   Penalty Cup Buchloe/In Bad Wörishofen 
Sa. 23.12  16:15  Uhr Desperados –EC Gutenberg  
   Yes Lichtliga Buchloe /In Buchloe 
Di. 26.12  16:15 Uhr Desperados – Elbsee Aitrang 
   Yes Lichtliga Buchloe/In Buchloe
Sa. 30.12  16:15 Uhr Desperados – AH Türkheim 
   Penalty Cup Türkheim/In Türkheim

Für weitere Infos zu den Spielen und 
Ergebnissen folgt uns gerne auf Instagram 
oder besucht die jeweiligen 
Homepages der Runden. 
Eishockeyliga OAL – und Pokal 
des Ostallgäu 

eishockeyliga-oal.de
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Infos - Termine - Veranstaltungen

Amtliche Termine
und Öffnungszeiten Wöchentliche Termine

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1, 86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216
info@lamerdingen.de

Öffnungszeiten
Dienstag  09:00 -  12:00  Uhr
Donnerstag        14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 -  12:00  Uhr
Bürgersprechstunde
Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr

Die Seniorenbeauftragte 
Dietrun Steinseifer-Vogel
erreichen Sie unter Tel. 08241 962650

Die Termine für Februar bis zum 22.01.2024 an Barbara Bayer unter 0172 7072680 oder info@atelierbayer.de melden. Änderungen vorbehalten!   

01. Dezember, Freitag
19:30 Uhr Nikolausschießen
 Schützen Lamerdingen

02. Dezember, Samstag
09:00 Uhr Altpapiersammlung
 Schützenlust Dillishausen

03. Dezember, Sonntag
9:00 Uhr Großkitzighofer Dorfadvent
 Dorfhaus Großkitzighofen

04. Dezember, Montag
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung  
 mit Adventsfeier
 Gymnastikgruppe Klein- 
 kitzighofen, Bürgerhaus

08. Dezember, Freitag
20:00 Uhr Weihnachtsschießen
 Schützenlust Dillishausen

09. Dezember, Samstag
15:30 Uhr Stadlweihnacht
 Dorfstadl Lamerdingen

16. Dezember, Samstag
17:00 Uhr Dorfadvent Dillishausen
 Vereinsheim

25. Dezember, Montag
20:00 Uhr Weihnachtskonzert
 Musikverein Lamerdingen
 Mittelschule Buchloe

13. Januar, Samstag
13:00 Uhr Christbaumsammlung
 FSV Lamerdingen

21. Januar, Montag
10:30 Uhr Infotag Bezirksmusikfest
 Musikverein Lamerdingen
 Dorfstadl Lamerdingen

Termine

Öffnungszeiten der Vereinsheime
und Gasthäuser

Gasthaus Sonne Lamerdingen
Freitag ab 17:00 Uhr und nach 
Vereinbarung, Tel. 08248 371
jeden Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schlachtschüssel
jeden Freitag ab 17:00 Uhr 
Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen
Stammtisch jeden Donnerstag ab 
18:30 Uhr Weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen
Freitag ab 19:30 Uhr, Sonn- u. Feier-
tags ab 10:00 Uhr Frühschoppen

Schützenheim Dillishausen
Freitag ab 19:30 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

Gasthof Völk Dillishausen
Tägl. ab 16:30 Uhr, 
Sonn- und Feiertags Mittagstisch
Freitag Ruhetag, Tel. 08241 2796

Schützenheim Großkitzighofen
Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18:30 Uhr
Tel. 0170 112 77 18

jeden Montag
19:00 Uhr  Gymnastikgruppe in Klein- 
 kitzighofen/ Rücken-Aktiv  
 mit Flexistab, Alte Schule
20:00 Uhr  Musikverein Lamerdingen,
 Orchesterprobe im Probenraum 
  
jeden Dienstag
19:30 Uhr SV “Almenrausch”, 
 Großkitzighofen, Schießabend

jeden Freitag
17:30 Uhr  Jugendkapelle Gennach-
 Lamerdingen, Orchesterprobe  
 im Probenraum 
19:00 Uhr Schützenverein “Almenrausch”  
 Großkitzighofen Schießabend
19:30 Uhr  Schützenverein “Schützenlust  
 Dillishausen”,Trainingsabend  
 mit Jugendtraining
19:30 Uhr  Schützenverein “Hubertus”
 Lamerdingen Übungsschießen 
 Schützenheim

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 bis 12:00 Uhr
+ Annahme v. Grüngut u. Gartenabfällen

Cafe Zuckerl „Zamzeit“
Donnerstag, 

07. und 21. Dezember
04. und 18. Januar
jeweils ab 18:00 Uhr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368

 Dienstag   15:00 - 17:00 Uhr
 Mittwoch  08:00 - 12:00 Uhr

www.amt-e.de
Elektrofahrzeuge für jede Alltagsanforderung

Auto- und Motorradtechnik Zehetner | Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen | info@amt-e.de

Auto- und Motorradtechnik Zehetner 
Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen 

info@amt-e.de

Gemeindekanzlei geschlossen
vom 27. Dezember 2023 bis ein-

schließlich 05. Januar 2024

Schützenverein 
„Hubertus“ - Lamerdingen
 
Königsschießen am
Freitag 29.12.2023  ab 19:30 Uhr
Freitag 05.01.2024  ab 19:30 Uhr
Sonntag  07.01.2024  ab 14:00 Uhr
Dienstag 09.01.2024  ab 19:30 Uhr
Freitag 12.01.2024  ab 19:30 Uhr

Preisverteilung 
wird noch bekanntgegeben
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Traditionelles Nikolausschießen
Am Freitag, 01.12.2023 um 19:30 Uhr im

Schützenheim Lamerdingen
Hierzu sind alle Mitglieder und Interessierte 

recht herzlich eingeladen.
Auf Ihr Kommen freut sich der Schützenverein 

„Hubertus“-Lamerdingen.

Großkitzighofer DorfadventGroßkitzighofer Dorfadvent

am 1. Adventssonntag, den 03.12.2023 
ab 16.00 Uhr 

vor der neuen Bühne am Dorfhaus in der Schulstraße 8 
in Großkitzighofen

mit musikalischem Rahmenprogramm. Für das leibliche 
Wohl ist bestens gesorgt (bitte Tassen selbst mitbringen.)

der Nikolaus kommt auch zu Besuch

Dorfadvent Dillishausen
am Samstag,16.12.2023
ab 17.00 Uhr am Vereinsheim

Der Obst- und Gartenbauverein Dillishausen lädt „Jung 
und Alt“ herzlich ein, den 3. Advent bei Glühwein, Punsch 

und Würstchen gemeinsam zu verbringen.
(Bitte eigene Tassen mitbringen)

Für weihnachtliche Stimmung sorgt die Blasmusik 
Dillishausen.

Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich der 
Obst- und Gartenbauverein Dillishausen.

Weihnachts
Konzert

M U S I K V E R E I N  L A M E R D I N G E N  E . V .

25. DEZEMBER
20 UHR

“ P H A N T A S T I S C H E  W E S E N ”
M I T  W E R K E N  V O N

R O S S A N O  G A L A N T E ,  J O H N  P O W E L L  U V M .

M I T T E L S C H U L E

B U C H L O E  

LEITUNG: DAVID SCHÖPF
JUGENDKAPELLE:  ALEXANDRA REST

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

www.zimmereiport.de

Am Schorenbach 10
86807 Buchloe - Honsolgen
Tel. 0173 - 8574970
info@zimmereiport.de

in Lamerdingen
www.zimmereiport.de

StadlweihnachtStadlweihnacht
Am Samstag 09.12.2023 ab 15:30 Uhr

im Dorfstadl in Lamerdingen

Ab 15:30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen im Stadl. 
Der Kindergarten sowie eine kleine Besetzung der 
Musikkapelle Lamerdingen spielen uns etwas vor.

 Ausklang mit DJ sowie Barbetrieb im Stadl.
Für das leibliche Wohl ist durch die 
örtlichen Vereine bestens gesorgt. 

Für die Kleinen gibt es um ca. 18:00 Uhr eine Überraschung.
Auch weihnachtliches Kinderschminken wird angeboten. 
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Musikverein Lamerdingen: „
Laterne! Laterne! Sonne, Mond und Sterne…“

Text: Julia Weiß, Foto: Alexandra Res

Jugendkapelle Singoldfüchse meets Jugendkapelle Lamerdingen-Gennach
Text: Julia Weiß, Foto: Melanie Brückner

….Die Zeilen des bekannten Martinslieds 
sind den Mitgliedern der Jugendkapelle 
Lamerdingen-Gennach mehr als geläu-
fig. Jährlich gestalten die Kinder und 
Jugendlichen nämlich drei Martinsum-
züge musikalisch. In Lamerdingen fand 
der Martinsumzug am Freitag, den 10. 
November statt. Während die Kinder-
gartengruppen des Kindergartens St. 
Martin mit Laternen in den Händen 
durchs Dorf liefen, machten sich die 
Jungmusiker:innen vor dem Kindergarten 
spielbereit. Eine Laufgruppe nach der 
anderen erreichte die Station und schon 
ging es los mit dem Gesang: „Laterne! 
Laterne! Sonne, Mond und Sterne…“! 

Sowohl Kinder als auch Eltern hatten 
Spaß und als Ausklang des Abends hat 
jeder noch eine Martinsgans bekom-
men. Anders lief es bei den Umzügen 
in den Nachbardörfern Gennach am 
08. November und Schwabmühlhausen 
am 11. November ab. Hier hieß es 
„Marschgabel raus!“, denn schon während 
dem Laufen durch die Straßen der Dörfer 
begleiteten die JuKa-Mitglieder den Umzug 
musikalisch. In Gennach fand die jähr-
liche St.-Martins-Messe, geleitet von Pater 
Sunil, mit musikalischer Umrahmung der 
JuKa und anschließendem Martinsspiel 
vor dem Feuerwehrhaus statt. Auch in 
Schwabmühlhausen wurde wie immer 

ein beeindruckendes und gut besuchtes 
Martinsspiel aufgeführt und sowohl 
hier als auch in Gennach ließen es sich 
alle Umzugteilnehmer bei Punsch bzw. 
Glühwein sowie Lebkuchen und/oder 
Martinsbrezen gut gehen.

Musik verbindet! Die Jugendkapelle 
Singoldfüchse unter der Leitung von 
Heidi Wörle organisierte für den 18. 
November ein Gemeinschaftskonzert in 
der Mittelschule Buchloe. Hierzu wurde 
die Jugendkapelle Lamerdingen-Gennach 
geleitet von Alexandra Rest eingeladen, 
Teil des Konzertes zu sein. Dieses Angebot 
nahmen die Jungmusiker: innen natürlich 
gerne an. Mit vielen Proben haben sich 
die Kinder und Jugendlichen auf den 
Auftritt vorbereitet und die Arbeit hat 
sich ausgezahlt! In der ersten Hälfte des 
Konzerts konnte unsere Jugendkapelle 
mit Stücken wie „Phoenix Overtüre“, 
„Return of the Vikings“ und weitern 
beeindruckenden Kompositionen das 
Publikum überzeugen. Nach der Pause 

folgte dann der Auftritt der Gastgeber mit 
Stücken wie „Voyage to the edge of the 
world“, „Partyplanet“ und anderen tollen 
Werken. Auch hier war das Publikum 
sichtlich begeistert. Das Highlight kam 
jedoch erst zum Schluss. Was wäre ein 
Gemeinschaftskonzert ohne gemein-
sames Musizieren? Zum krönenden 

Abschluss spielten die beiden Kapellen 
zusammen die Stücke „Viva la Vida“, 
„Young Fanfare“ und „Mit  Blasmusik 
im Herzen“. Ein schöner Abschluss für 
ein Gemeinschaftskonzert, denn was die 
Musiker: innen verbindet, ist die Liebe zur 
Blasmusik in ihren Herzen! 

Musikverein Lamerdingen

Datum Auftritt Ort Uhrzeit

09.12.23 Stadlweihnacht Dorfstadl Lamerdingen 17:30

25.12.23 Weihnachtskonzert Mittelschule Buchloe 20:00

21.01.24 Infotag Musikfest Dorfhaus Lamerdingen 10:30

21.01.24 Generalversammlung Dorfhaus Lamerdingen 20:00

Jugendkapelle Lamerdingen-Gennach

Datum Auftritt Ort Uhrzeit

09.12.23 Stadlweihnacht Dorfstadl Lamerdingen 16:00
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Hinten (von links): Stefan Rau, Richard Kormann, Armin Knoll, Michael Kiechle. 
Vorne (von links): Thomas Geirhos, Siegfried Seitz, Winfried Kastl

Almenrausch Vorstandschaft künftig für drei Jahre im Amt
Text und Foto: Michael Strommer

„Alles soll so bleiben wie es ist“ so 
lässt sich die Grundstimmung bei der 
Jahreshauptversammlung der Großkitzig-
hofer Almenrausch Schützen zusam-
menfassen. So betonte auch zweiter 
Bürgermeister Winfried Kastl wie sehr die 
Gemeinde die Arbeit der Vorstandschaft 
schätzt, wie wichtig aber auch der Verein 
für die Aktivität im Dorfleben ist. Aber 
der Reihe nach. Fast 50 Teilnehmer 
konnte Vereinschef Michael Kiechle im 
Schützenheim begrüßen. Er übergab das 
Rednerpult zügig an Schützenmeister 
Thomas Geirhos, der endlich wieder 
auf eine Schießsaison ohne pande-
miebedingte Einschränkungen zurück-
blicken konnte. Sportlich lief es rund 
für die Kitzighofer Schützen. Bei der 
Gaumeisterschaft holten Edith Schwarz 
Schneider und Siegfried Seitz jeweils 
den Sieg in ihren Klassen. Mit neuen 
Mannschaften beteiligte sich der Verein 
an der Rundenwettkampfmeisterschaft 
im Schützengau Landsberg. Für einen 
Titel reichte es nicht, aber einige zwei-
te Plätze sprechen für eine erfolgreiche 
Saison. Neu eingeführt wurden der Play-
Off Modus in einigen Klassen bei der 
Vereinsmeisterschaft, was als voller 
Erfolg zu werten ist. 
Positiv sieht es auch im finanziellen 
Bereich des Vereins auf. Nachdem 
im Vorjahr durch viele Investitionen 
die Kasse gut geleert war, konnte 
Kassenchef Markus Tröbensberger wie-
der von einem deutlich gestiegenen 
Haben-Saldo berichten. Vor allem die 
eingegangenen Zuschüsse aus dem ILE-
Programm, aber auch von der Gemeinde 
Lamerdingen trugen wesentlich dazu 
bei. Weiterhin sehr erfreulich ist die 
Entwicklung der Mitgliederzahl. Netto 
stieg die Zahl um vier Schützen auf 
stattliche 278 Mitglieder. Vor allem 13 
neue Nachwuchsmitglieder sprechen 
für die Attraktivität des Vereins und 
sichern dessen Zukunft. Diesen Erfolg 
ordnete Tröbensberger deutlich der her-
vorragenden Arbeit der Jugendleiter zu. 
Eine tadellose Kassenführung attestier-
ten die Kassenprüfer Thomas Tronsberg 
und Matthias Nägele. Tronsberg regte 
an, dass die Vorstandschaft eine fixe 
Regelung für die „Beileidsgabe“ für die 
verstorbenen Mitglieder festlegen soll. 
Bereits festgelegt hat sich die 
Vorstandschaft, dass die Legislaturpe-
riode der Vereinsführung von zwei auf drei 

Jahre erweitert werden soll. Dies wurde 
von der Versammlung mit großer Mehrheit 
angenommen. Unter dieser Voraus-
setzung wurden die Neuwahlen durchge-
führt. Die Vereinsführung mit Vorstand 
Michael Kiechle, zweitem Vorstand 
Christian Fünfer und Schützenmeister 
Thomas Geirhos wurde in einer geheimen 
Wahl ohne Gegenstimmen und mit viel 
Beifall wiedergewählt. Zwei aktuelle 
Vorstandsmitglieder erklärten in ihre 
letzte Periode zu starten. Schriftführer 
Bernhard Seitz, der sich auf seine Aufgabe 
bei den Böllerschützen konzentrieren will, 
und Finanzchef Markus Tröbensberger 
machen Schluss in 2026. Mit der Wahl 
eines zweiten Kassiers soll ein geord-
neter Übergang des Kassengeschäftes 
vorbereitet werden. Dazu stellte sich 
Stefan Rau als zweiter Kassenmeister 
zur Wahl und wurde gewählt. Im Weiteren 
wurde die aktuelle Vorstandschaft von 
den Anwesenden wiedergewählt: Michael 
Strommer (2. Schriftführer), Edith Schwarz-
Schneider (Sportleiterin), Simon Fried (1. 
Jugend-leiter), Simon Geirhos und Janis 
Mundigl (jeweils 2. Sportleiter), Reinhold 
Konnerth (Rundenwettkampfleiter) und 
die Kassenprüfer Thomas Tronsberg und 
Matthias Nägele sind für drei Jahre wie-
dergewählt. Nicht mehr im Gremium sind 
die Beisitzer Simone Strommer, Roland 
Baumann und Manfred Ratka. Alle drei 
gaben bekannt sich nicht mehr zur Wahl 
zu stellen, dafür wurde Daniela Kiechle als 

neue Beisitzerin in das Gremium gewählt.
Auf eine lange Vereinshistorie kön-
nen die im Rahmen der Versammlung 
geehrten Mitglieder zurückblicken. 
Anton Nägele hält seit 60 Jahren dem 
Verein die Treue, seit 40 Jahren sind 
Armin Knoll und Richard Kormann dabei. 
Eine ganz neue Ehre wurde Siegfried 
Seitz zu teil. Seit Jahrzehnten zeigt 
er sich super engagiert im Verein. In 
diversen Ämtern, wie als Mitglied der 
Fahnenabordnung, Kassenprüfer oder 
als Organisator des Schützenlottos lei-
stete er hervorragende Arbeit. Neben sei-
nen zahlreichen sportlichen Erfolgen mit 
bisher 710 Rundenwettkampfeinsätzen, 
zählt er auch zu den Initiatoren zur 
Gründung der Böllergruppe, um deren 
Organisation er sich über viele Jahre 
gekümmert hat. Auch seine Bereitschaft 
sich bei der Instandhaltung des 
Schützenheims immer aktiv einzubrin-
gen hat die Vorstandschaft bewogen, der 
Versammlung vorzuschlagen, Siegfried 
Seitz zum Ehrenmitglied zu ernennen 
Dies wurde so auch angenommen.

Mit einem Ausblick beendet Michael 
Kiechle die Versammlung. Am 22. 
Dezember beginnt das Königsschießen. 
Die Auflageschützen halten ihr Königs-
schießen am 13. und 14. Januar ab. 
Der Faschingsball, gemeinsam mit der 
Feuerwehr, ist für den 10. Februar ge-
plant.
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GleisGeisterei — Großkitzighofer Theatergruppe inszeniert Dreiakter
 Text und Fotos: Michael Strommer

Ein breites Lächeln hatte Regisseurin 
Sabine Schröder im Gesicht nachdem der 
Extra-Vorhang gefallen und die Premiere 
der Theatergruppe Almenrausch Groß-
kitzighofen gelaufen war. Sehr stolz sei 
sie auf ihre Truppe, die eine perfekte 
Darstellung des Stückes „GleisGeisterei“ 
von Ralph Wallner auf die Bühne gezau-
bert hatte. Zum dritten Mal in Folge 
entschieden sich die Kitzighofer für ein 
Stück von Wallner, diesmal ein Dreiakter 
mit Zeitreise, Bahnstreik und einem 
Lottogewinn.
In der Nacht taucht der elegante und 
geheimnisvolle Fremde Giacomo 
(Martin Leitmeier), der sich selbst 
als Signore mit einer Mischung aus 
„Mailand und Mammendorf“ bezeich-
net, am stillgelegten Bahnhof von 
Großdillislamerhofenkitzighausen auf. 
Sein Geheimnis besteht in einer Uhr, mit 
der er die Zeit zurückdrehen kann. Der 
Kioskbesitzer Standl-Hans (Joe Geirhos) 
beobachtet den Fremden und kommt 
hinter sein Geheimnis. Er will, dass er 
ihm hilft mit der Uhr seine Jugendliebe 
Mona (Carina Sing) zurückzugewinnen, 
die mittlerweile mit dem Bürgermeister 
(Manuel Fried) verheiratet ist. Doch 
das ist nicht das einzige Problem von 
Hans. Im Bahnhof herrscht trotz ein-
gestelltem Bahnbetrieb reger Betrieb. 
Die Landstreicher Schranken-Susi 
(Johanna Götz) und Weichen-Wastl (Simon 
Fried) bedienen sich gerne im Kiosk, 
ohne zu zahlen. Die Bremsbichlerin (Erika 
Weißhaar-Fried) beliefert das Standl nicht 
nur mit „Auszogenen“, sie würde sich 
auch gerne den Geschäftsführer angeln 
und setzt dabei ganz auf die weibliche 
Erotik. Ebenfalls ein Auge auf den feschen 

Hans hat die Bienenbäuerin Ursl (Simone 
Rau) geworfen. Und dann ist da noch die 
leicht demente Radieserl-Reserl (Hermine 
Kiechle), die sich so sehr wünscht die Zeit 
zurück zu drehen, da sie sehr darunter 
leidet, dass sie ihren Sohn verägert hat 
und dieser sich nicht mehr sehen lässt.
Das Premierenpublikum war restlos 
begeistert und forderte mit tosendem 
Applaus den „Extra-Vorhang“. Dem 
Ensemble ist es gelungen einen witzigen 
Auftritt zu inszenieren, der wenig vom 
klassischen „am Ende bekommt jeder 
wovon er träumt“ enthält und viel mehr 
auf Pointen mit großer Aktualität baut.
Ein besonderes Schmankerl haben sich 
die Bühnenbauer unter der Leitung 
von Alfred Weber einfallen lassen. Vor 
der Bühne wurde sehr aufwändig eine 
Gleisanlage aufgebaut, mit der die 
Ankunft und Abfahrt des Geisterzuges 
inszeniert wird. Damit wandert die 
Bühne so nahe an die Zuschauer, dass 
in der ersten Reihe davor gewarnt wird 
die Füße auf das Gleisbett zu stellen. 
Sechs Auftritte waren geplant, nach-

dem diese aber bereits zwei Wochen 
vor der Premiere ausverkauft waren, 
wurde eine extra Vorstellung auf den 
Spielplan gesetzt, bei der nochmals alle 
180 Plätze besetzt waren. 

Ehrenamtspreis des BFV 2023
Text und Foto: Dennis Wüster

Bereits zum 28. Mal wurde heuer vom Bayerischen 
Fußballverband der Ehrenamtspreis verliehen. In diesem 
Zuge wurden Jugendleiter Stefan Hefele und 1. Vorsitzender 
Bernhard Fendt vom FSV Lamerdingen für herausragende 
Leistungen für das Gemeinwohl und die Vereinskultur 
in den vergangenen drei Jahren ausgezeichnet. Der 
BFV wählt anhand eines Kriterienkataloges Preisträger 
aus, die sich stellvertretend für viele hochengagierte 
Vereinsmitarbeiter im Freistaat mit ihrem vorbildlichen 
Einsatz in der Jugendarbeit, der Vereinsorganisation 
oder in der Talentförderung verdient gemacht 
haben.

v.lks.: Bernhard Fendt u. Stefan Hefele
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Altpapiersammlung – Unterstützung für die Vereine
Text und Foto: Bernhard Fendt

Konzert der Singgemeinschaft Lamerdingen
Text und Fotos: Karola Schenck

Der FSV Lamerdingen sammelt, wie 
mehrere Vereine in der Gemeinde, in 
regelmäßigen Abständen Altpapier, um 
die Vereinskasse aufzubessern. Vielen 
Dank an alle Bürger, die ihr Altpapier 
zuhause „stapeln“, für die Sammlung 
bereitstellen und die Vereine damit 
indirekt finanziell unterstützen. Durch 
gestiegene Logistik- und Bereitstellungs-
kosten der Papiercontainer wird die 
Sammlung zunehmend unrentabler. 
Deshalb sind wir auf jede einzelne 
„Papier-Spende“ angewiesen. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn sich noch weitere 
Bürger an dieser Art der Unterstützung für 
unsere Vereine beteiligen. Dies ist eine 
willkommene Wertschätzung für 
die ehrenamtliche Vereinsarbeit 
und zusätzliche Motivation für 
die „Sammel-Teams“.

Einmal um die Welt zu reisen muss gar 
nicht teuer sein. Die Singgemeinschaft 
Lamerdingen bewies mit ihrem Konzert 
„Eine musikalische Reise um die Welt“, 
dass man für authentische klangliche 
Erlebnisse gar nicht tief in die Tasche 
greifen muss.
Die 23 Sängerinnen und Sänger unter 
der Leitung von Alexandra Szabo zeigten 
eindrucksvoll ihr außerordentliches 
Gespür für die Klänge der verschiedenen 
Länder. Im voll besetzten Bürgerhaus 
in Kleinkitzighofen sollten musikalisch 
Grenzen gesprengt werden. Von Europa 
und Amerika ging es sogar bis nach 
Neuseeland. Unterstützt wurden die 
Sängerinnen und Sänger von einigen 
Musikern des Musikvereins Lamer-
dingen. Die einzelnen Instrumente 
setzten sich bei jedem gespielten Stück 
zu einem wunderbaren landestypischen 
Klang zusammen. Spezialeffekte in 
der Percussion erzeugten bei einigen 
Stücken das richtige „feeling“. Wo beim 
moldawischen Lied „Nadeschda“ der 
Wechsel zwischen einer traurigen und 
einer fröhlichen Melodie für Abwechslung
sorgte, gelang es den Musikern beim 
karibischen Stück „Blue Night“, dass 
sich die Zuhörer gedanklich in einer Bar 
am Strand mit einem Cocktail in der 
Hand wieder finden. Keine Kosten und 
Mühen wurden bei den Sängerinnen 
und Sängern gescheut. Passend zu 
jedem Stück hatten die Männer eine 

Kopfbedeckung auf und die Frauen 
einen Schal umgelegt. Besonders zu 
erwähnen sind die lustigen Ansagen 
von Nina Albert Gondrand. Sie schaffte 
es, bei den Zuhörern bei jeder Ansage 
ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 
Beim bekannten Gesangsstück „La 
montanara“ war der Wechsel zwischen 
den einzelnen Stimmlagen besonders 
schön zu hören. Das aus Südafrika 

stammende Lied „Siyahamba“ wurde 
flott gesungen, sodass sogar die Zuhörer 
vom Rhythmus angesteckt wurden und
begeistert mitwippten. Als eines der 
letzten Lieder präsentierte der Chor 
„Give us Peace“. Wünsche für den 
Frieden waren den Künstlern des Abends 
besonders wichtig. Perfekt begleitet 
wurden die Sängerinnen und Sänger von 
Margit Sedlmair am Klavier.
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Waldbegehung 2023
Text: Jagdgenossenschaft Großkitzighofen, Fotos: Elmar Fünfer

Die Jagdgenossenschaft Großkitzighofen 
organisierte am 20.10.2023 eine 
Waldbegehung im Nassenwang. Als 
Moderator konnte Stephan Fessler, 
Revierleiter des Forstreviers Buchloe 
gewonnen werden. Die 15-köp-
fige Gruppe, vertreten durch einige 
JagdgenossInnen, die Revierpächter 
sowie NaturliebhaberInnen startete 
am Jägerhäusle ihre Tour durch den 
Nassenwang.
Anhand der fastenreichen Waldstruktur 
auf der ausgewählten Runde informierte 

Moderator Fessler über den aktuellen 
Zustand des Waldes und erklärte mit 
fundiertem Hintergrundwissen die vor-
herrschende Situation an den einzelnen 
Stationen. Der Themenschwerpunkt wurde 
nicht auf maximale Wirtschaftlichkeit im 
Waldbau gelegt, sondern der zukünftige 
Walderhalt wurde in den Mittelpunkt 
gestellt.
Es konnten Bestände begutachtet wer-
den, welche nach dem Sturmtief Wiebke 
(März 1990) angelegt wurden und heute 
teilweise einen sehr engen Bestand auf-
weisen. Um eine natürliche Verjüngung 
durch Wildlinge zu gewähren, muss eine 
lichtdurchlässige Struktur geschaffen wer-
den. Wildlinge stellen die stabilste, nach-
haltigste und günstigste Aufforstung dar.
An einem weiteren Standort konnte ein-
gesehen werden, dass vor 20 Jahren mit 
der Esche ein dem Standort angepasste 
Baumart ausgewählt wurde, aber durch 
den eingetretenen Pilzbefalll mittlerweile 
nahezu 90 % der Bestände nicht mehr 
vorhanden sind und durch die Linde als 
Begleitbaum zum Glück wenigstens ein 
paar Zukunftsbäume erhalten blieben. 
Der Nassenwang zeichnet sich durch 
seine unterschiedliche Bodenstruktur 
aus. Im Westen tritt Staunässe auf und 
der Boden ist sehr wechselfeucht – im 
Osten hingegen ist der Boden eher tro-
cken. Dadurch unterscheidet sich das 
Waldbild in diesen beiden Bereichen 
auch sehr stark.
Bei dem Rundgang konnten auch eini-
ge seit längerer Zeit „brach liegende“ 

Flurstücke eingesehen werden. Durch 
die dort eingetretene Vergrasung ist eine 
natürliche Waldverjüngung schwierig, 
bis gar nicht mehr möglich. Hier sollte 
durch die Besitzer eine zielgerichtete 
Aufforstung erfolgen. Derartige Flächen 
führen dazu, dass neben den einge-
zäunten Aufforstungen der Wilddruck auf 
die freien Flächen mit deren wenigen, 
natürlichen Waldverjüngungen nochmals 
deutlich erhöht wird.
An anderer Stelle wurde deutlich, 
dass eine rechtzeitige Unterpflanzung 
ebenso wichtig ist, wie eine gezielte 
Durchforstung der Bestände, als auch 
eine Neuaufforstung nach Totalausfällen 
wie beispielsweise durch Sturm- oder 
Käferschäden.
Fessler appellierte zudem an alle 
Waldbesitzer, dass eine Vielschichtigkeit 
der Baumarten angestrebt werden sollte, 
die sich idealerweise aus Laubbaumarten 
als auch durch Nadelgehölz auszeichnet. 
Niemand weiß zu 100 % welche Baumart 
sich in den nächsten Jahrzehnten bei den 
zu erwartenden Klimaveränderungen 
als resistent erweist. Eine gesunde 
Mischung aus verschiedenen Arten, wel-
che den Bodenverhältnissen angepasst 
ausgesucht werden, sichert uns die 
Zukunft des Waldes. Monokulturen sind 
mit Risiko behaftet und können einen 
Totalausfall hervorrufen.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer und 
Stephan Fessler für diese informative 
Veranstaltung zum Waldbestand im 
Nassenwang Großkitzighofen.

Moderator Stephan Fessler

Nach etwa 2 Stunden interessanter und kompetent moderierter Waldbegehung durch Stephan Fessler kamen die Teilnehmer wieder am Jägerhäusle an. 
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 Schwäbischer Integrationspreis 2023 für den teapoint Buchloe
Medieninfo des Landratsamtes Ostallgäu, Foto: Regierung von Schwaben

„Kalt, na und? – Sport im Winter ist gesund
Pressemitteilung der AOK Direktion Kaufbeuren-Ostallgäu, Bild: © AOK-Mediendienst

Unsere Abwehrkräfte sind im Winter besonders gefordert. Allgemeine Bewegung 
drinnen und natürlich im Freien hilft dabei, dass Körper und auch die Seele gesund 
bleiben. Unser Bewegungsverhalten kann die Abwehrkräfte positiv beeinflussen, 
so das Ergebnis mehrerer wissenschaftlicher Studien. Regelmäßiger Sport regt 
demnach die Produktion wichtiger Immunzellen und Botenstoffe an. „Wer sich im 
Winter regelmäßig draußen bewegt, profitiert gleich mehrfach. Das Immunsystem 
wird gestärkt und die Bewegung im Tageslicht hilft gegen Winterdepressionen.“, so 
Gesundheitsfachkraft Martina Zollitsch von der AOK Kaufbeuren.

Sichern Sie sich kostenfrei ein nützliches Outdoor-Accessoire Ihrer Wahl!
 
„Als zusätzliche Motivation es mit 
regelmäßigem Sport im Winter aus-
zuprobieren, schenken wir Ihnen 
ein nützliches Outdoor-Accessoire. 
Sie haben die Wahl zwischen 
einem Multifunktionstuch, einem 
Sitzkissen oder einer Hüfttasche 
für Handy, Schlüssel und Co.“, so 
Martina Zollitsch.
Sichern Sie sich auf unserer 
Aktionsseite https://fcld.ly/sport-
winter Ihr kostenfreies Set: 
Einfach das Formular ausfüllen und 
ein Outdoor-Accessoire aussuchen. 
Sie erhalten dieses dann innerhalb 
weniger Tage kostenfrei per Post.

Dillishausen · Tel. 0 82 41-89 89
www.holzhaus-weiss.de

Komm in unser Team!
Wir suchen (m/w/d):

 ZIMMERER/SCHREINER
 TROCKENBAUER
 DACHDECKER
 SPENGLER

Jetzt online
bewerben!

BAUEN MIT LEIDENSCHAFT

HANDWERK HAT ZUKUNFT

HOLZHAUS

HOLZBAU

DACHBAU

SANIERUNG

SPENGLER

Der wöchentliche Treffpunkt tea-
point Buchloe wurde mit dem schwä-
bischen Integrationspreis der Regierung 
von Schwaben ausgezeichnet. Die 
Verleihung, an der Vertreterinnen und 
Vertreter des Treffpunkts teilnahmen, 
fand im Rokokosaal der Regierung statt. 
Der teapoint Buchloe trifft sich seit 10 
Jahren wöchentlich im evangelischen 
Gemeindeshaus in Buchloe. Er hat 
sich damit als fester Bestandteil der 
Integrationslandschaft im Ostallgäu eta-
bliert.
Initiierte wurde der Treffpunkt 2013 vom 
Freundeskreis Asyl Buchloe als offener 
Treff für alle zugewanderten Menschen, 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
sowie weitere Interessierte. Seitdem ste-
hen die Mitwirkenden des Helferkreises 
und die Asylkoordination der Stadt 
Buchloe jeden Dienstag von 17.15 bis 
19.15 Uhr zur Unterstützung bereit. 
Neben dem Beisammensein mit Kaffee, 
Tee und Kuchen, Gesellschaftsspielen 
und Gesprächen wird den Zugewanderten 
dort beispielsweise beim Ausfüllen von 

Anträgen, bei Bewerbungen und der 
Wohnungssuche Hilfe geleistet.

Vorschlag vonseiten des Landratsamtes
Im Rahmen des Projekts „Aktion 
Integration“ vergibt die Regierung von 
Schwaben jährlich Integrationspreise, 
um gelungene Beispiele von 
Integrationsarbeit zu würdigen. In die-

sem Jahr wurde der Treffpunkt teapoint 
in Buchloe vom Landratsamt Ostallgäu 
für den diesjährigen schwäbischen 
Integrationspreis vorgeschlagen. 
Bei Interesse am Mitwirken beim teapoint 
Buchloe, steht die Asylkoordinatorin der 
Stadt Buchloe Johanna Stedele unter 
asylkoordinationbuchloe@gmail.com 
zur Verfügung.

v. lks.:  Regierungspräsidentin Barbara Schretter, Beate Hilbig, Volker Schneider, Johanna Stedele, Thomas 
Fluhr, Edith Bier, Doris Mayer, Beata Wanagiel, Dr. Brigitte Schall (alle Mitwirkende beim Treffpunkt tea-
point), Bürgermeister Robert Pöschl, Staatssekretär im Bayerischen Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration, Sandro Kirchner
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Weihnachtsgeschenke: „Regional ist doppelt gut“
Presseinfo des Landratsamtes Ostallgäu

Jugend ins Ehrenamt
Text und Foto: Anna Heiland

Für Menschen, die noch auf der Suche 
nach Weihnachtsgeschenken sind, hat 
der Landkreis Ostallgäu wieder eine 
Liste mit regionalen Produkten erstellt. 
Alle Produkte stammen von heimischen 
Landwirten und Erzeugern, die auch 
Teil der Allgäuer Genusstage sind. 
„Regional einkaufen und schenken liegt 
voll im Trend“, sagt Landrätin Maria 

Rita Zinnecker. „Und es ist doppelt gut, 
weil nicht nur die Beschenkten profitie-
ren, sondern auch die Landwirte und 
Verarbeiter aus der Region“.
Auf der Liste stehen neben Allgäuer 
Bio-Spekulatius der Bio-Manufaktur 
der Wertachtal-Werkstätten, Bio-Honig 
der Demeter-Imkerei Allgäubiene 
und verschiedenen Käsesorten des 
Demeterhofs „Beim Häbrar“ unter ande-
rem auch Nudeln vom Krämooshof oder 
das Ostallgäuer Bio-Bier von Bären 
Bier. Wer gerne mehrere Produkte ver-
schenken will, für den stehen auch 
Weihnachtspakete oder Geschenkkörbe 
zur Verfügung. Außerdem können 
Geschenk-Gutscheine der Gaststätten 
des Genusstage-Netzwerks erworben 
werden. Diese setzen vermehrt auf regi-
onale Lebensmittel.
Die komplette Liste ist unter www.
schlosspark.de/regionale-weihnachts-
geschenke zu finden. 
Unter www.allgaeuer-genusstage.de 
sind die teilnehmenden Gasthäuser der 
Genusstage aufgeführt. Bei Interesse 

können die jeweiligen Landwirte, 
Verarbeiter oder Gasthäuser direkt kon-
taktiert werden. 

Genusstage im Ost- und Unterallgäu
Hinter den Genusstagen steht ein 
Netzwerk aus Gastronomen, Landwirten 
und handwerklichen Verarbeitern aus 
dem Ostallgäu und dem Unterallgäu, das 
sich für mehr regionale Lebensmittel 
in der Gastronomie einsetzt. Die 
Genusstage finden seit 2019 jähr-
lich statt und sollen auch 2024 fort-
geführt werden. Initiiert und koor-
diniert werden die Genusstage durch 
die beiden Landkreise. Ziel ist es, die 
Zusammenarbeit zwischen Landwirten, 
Verarbeitern und Gastronomen in der 
Region langfristig zu stärken. Am Projekt 
interessierte Gastronomen, Landwirte 
und handwerkliche Verarbeiter aus 
dem Ostallgäu können sich beim 
Regionalmanagement des Landkreises 
Ostallgäu, Jana Kaufmann, Telefon: 
08342 911-353, E-Mail: jana.kauf-
mann@lra-oal.bayern.de melden.

Es geht wieder los! Die Fachstelle 
VEREIN(t)AKTIV des Kreisjugendrings 
Ostallgäu startet mit ihrem Projekt 
„Jugend ins Ehrenamt“ in eine neue 
Runde! Wir möchten Jugendliche auch im 
kommenden Schuljahr dabei unterstüt-
zen sich in ihrer Gemeinde, ihrem Verein, 
ihrer Schule etc. ehrenamtlich zu enga-
gieren und somit einen wichtigen Teil für 
das gemeinschaftliche Zusammenleben 
zu leisten. Auf diesem Wege sollen junge 
Menschen erfahren, dass es Spaß macht, 
sich für andere einzusetzen und lernen, 
was es heißt, Verantwortung zu über-
nehmen. Gleichzeitig erhalten sie einen 
Einblick in neue Bereiche, können inte-
ressante Kontakte knüpfen und haben 
so die Chance, sich persönlich und auch 
beruflich weiterzuentwickeln. 
Ihr habt Jugendliche in eurem Verein, 
dann meldet sie doch bei uns an! 
Teilnehmen können alle jungen 
Ostallgäuer*innen ab der 8. Klasse. 
Innerhalb des Projektjahres müssen 
mindestens 30 Stunden ehrenamt-
liches Engagement geleistet werden, um 
am Ende ein Zertifikat der Landrätin 
zu erhalten. Bei Fragen stehen wir 

allen Teilnehmer*innen sowie allen 
Einsatzstellen natürlich gerne mit Rat 
und Tat zur Seite. 
Das Anmeldeformular und weitere Infos 

findet ihr auf unserer Website unter: www.
kjr-ostallgaeu.de/jugend-ins-ehrenamt 
Also helft mit, das Ehrenamt zukunftsfä-
hig zu machen! 

Allgäuer Spekulatius aus den Wertachtal 
Werkstätten GmbH

Ehrenamtliche aus dem Workshop „Ehrenamt aktiv“
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Kundalini Yoga Workshop am 09.12.23 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in der Hebammenpraxis Regenbogen in Lamerdingen

Hi! Mein Name ist Franziska, ich bin seit 09/23 selbst Lamerdingerin und biete Kundalini Yoga, auch Yoga des Bewusstseins 
genannt, in Buchloe und Umgebung an. Ab Januar 2024 soll es diese tolle Yoga Richtung auch in Lamerdingen, in der 
Hebammenpraxis Regenbogen geben.
Im Kundalini Yoga nutzen wir viele verschiedene Techniken um ganzeitlich mit Körper, Geist und Seele zu arbeiten.Diese 
kraftvollen Techniken wirken sich positiv auf unseren gesamten Organismus aus (Nervensystem, Immunsystem, Drüsen, 
Organe, Gelenke und Muskeln) und steigern unsere ureigene Lebenskraft! Durch die sanfte Aktivierung der Energie können 
wir mehr Harmonie, Ausgeglichenheit und Selbstheilung erlangen.

Kundalini Yoga eigenet sich für Jeden, unabhängig von Alter, Vorkenntnissen und körperlicher Fitness.
 
Willst auch du achtsam & entspannt durch die Weihnachstzeit 
kommen? Beschenk dich mit Zeit für dich selbst! Wäre es 
nicht lebensverändernd, eine einfache Technik zu erlernen, 
mit der du mehr innere Ruhe, Stärke und Selbstbeherrschung 
in Alltag und Beruf erreichen kannst?

Was du brauchst? Bequeme Kleidung und Wasser, gerne 
auch deine eigene Matte sowie ein Sitzkissen und Decke.
Spendenausgleich zwischen 20,00 - 30,00 Euro.
 

Ich freu mich auf Dich!
Franziska

Anmeldung unter franziska_riedl@gmx.net oder Tel. 0152 34193008

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins  
Neue Jahr wünscht Ihnen das gesamte Team der 

Martin Jäger GmbH & Co. KG
Bgm.-Möckel-Str. 12
86825 Bad Wörishofen
Tel. 0 82 47 / 22 27
Fax 0 82 47 / 99 79 751

info@martin-jaeger-haustechnik.de

 www.martin-jaeger-haustechnik.de

Jäger GmbH & Co. Sanitärtechnik KG
Birkenseeweg 6 
86853 Langerringen OT Gennach
Tel. 0 82 49 / 82 48 
Fax 0 82 49 / 16 53

info@haustechnik-franz-jaeger.de

www.haustechnik-jaeger.de

Martin Jäger GmbH & Co. KG
Bgm.-Möckel-Str. 12
86825 Bad Wörishofen
Tel. 0 82 47 / 22 27
Fax 0 82 47 / 99 79 751

info@martin-jaeger-haustechnik.de

 www.martin-jaeger-haustechnik.de

Jäger GmbH & Co. Sanitärtechnik KG
Birkenseeweg 6 
86853 Langerringen OT Gennach
Tel. 0 82 49 / 82 48 
Fax 0 82 49 / 16 53

info@haustechnik-franz-jaeger.de

www.haustechnik-jaeger.de

Jäger GmbH & Co. Sanitärtechnik KG
Am Wäldle 14 
86836 Klosterlechfeld
Tel. 0 82 32 / 9 94 67-10 
Fax 0 82 32 / 9 94 67-21

info@haustechnik-franz-jaeger.de

JÄGERJÄGERJÄGERJÄGERJÄGER
Sanitär • Heizungsbau
Kundendienst  •  Solar

info@haustechnik-franz-jaeger.de
www.haustechnik-jaeger.de
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Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Dezember
Fr 01.12. GK 16:30 Uhr Bruderschaftsrosenkranz   
Sa 02.12 LA 16:00 Uhr Rosenkranz   
  KK 19:15 Uhr Eucharistiefeier   
So 03.12. DI 09:00 Uhr Eucharistiefeier   
  GK 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier   
  LA 10:30 Uhr Eucharistiefeier   
Di 05.12. GK 19:15 Uhr Rorate   
Fr 08.12. DI 19:15 Uhr Rorate   
Sa 09.12. LA 16:00 Uhr Rosenkranz   
  GK 19:15 Uhr Eucharistiefeier   
So 10.12. KK 09:00 Uhr Eucharistiefeier   
  DI 10:30 Uhr Eucharistiefeier   
Mi 13.12. LA 19:15 Uhr Rorate   
Do 14.12. KK 19:15 Uhr Rorate   
Sa 16.12. LA 16:00 Uhr Rosenkranz   
  DI 19:15 Uhr Wort-Gottes-Feier   
So 17.12. GK 09:00 Uhr Eucharistiefeier   
  LA 09:00 Uhr Eucharistiefeier   
  KK 10:30 Uhr Eucharistiefeier   
Di 19.12. GK 19:15 Uhr Rorate   
Fr 22.12. DI 19:15 Uhr Rorate   
Sa 23.12. LA 16:00 Uhr Rosenkranz   
So 24.12. LA 10:30 Uhr Eucharistiefeier   
  GK 15:30 Uhr Krippenspiel   
  DI 16:30 Uhr Krippenfeier für Kinder   
  KK 21:00 Uhr Christmette   
  DI 21:00 Uhr Christmette   
  LA 22:30 Uhr Christmette   
Mo 25.12. KK 09:00 Uhr Festgottesdienst   
  DI 10:30 Uhr Festgottesdienst mit Kindersegnung 
Di 26.12.  LA 09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindersegnung  
  GK 10:30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium und  
    Kindersegnung   
Do 28.12. KK 19:15 Uhr Eucharistiefeier   
Sa 30.12. LA 18:45 Uhr Rosenkranz   
  LA 19:15 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresabschluss  
So 31.12. KK 09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresabschluss und  
    Kindersegnung   
  GK 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Jahresabschluss 
  DI 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Jahresabschluss 
  LA 13:00 Uhr Eucharistiefeier in polnischer Sprache

Katholische Gottesdienste in der Gemeinde Lamerdingen

Januar
Mo 01.01. LA 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Di  02.01. GK 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Fr  05.01. GK 16:30 Uhr Bruderschaftsrosenkranz 
Sa  06.01. LA 09.:00 Uhr Eucharistiefeier, Aussendung Sternsinger 
  KK 09:00 Uhr Eucharistiefeier, Aussendung Sternsinger 
  DI 10:30 Uhr Eucharistiefeier, Aussendung Sternsinger 
  GK 10:30 Uhr Eucharistiefeier, Aussendung Sternsinger 
So 07.01. LA 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  GK 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  KK 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mi  10.01. LA 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Do  11.01. KK 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Fr  12.01. DI 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Sa  13.01. LA 16:00 Uhr Rosenkranz 
  KK 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
So  14.01. DI 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  LA 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
  GK 10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Di  16.01. GK 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Sa  20.01. LA 14:00 Uhr Taufe von Romy Spegele 
  LA 16:00 Uhr Rosenkranz 
  GK 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
So  21.01. KK 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  DI 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Mi  24.01. LA 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Do  25.01. KK 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Fr  26.01. DI 19:15 Uhr Eucharistiefeier 
Sa  27.01. LA 16:00 Uhr Rosenkranz 
  DI 19:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
So  28.01. LA 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  GK 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
  KK 10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzensegnung
    und Blasiussegnung 
  LA 13:00 Uhr Eucharistiefeier in polnischer  Sprache
Di  30.01. GK 19:15 Uhr Eucharistiefeier

Diese Vorschau der Gottesdienste ist nicht verbindlich, es sind jederzeit Ände-
rungen möglich. Den aktuell gültigen Gottesdienstanzeiger entnehmen Sie der 
Zeitung, der Homepage der PG Buchloe www.katholiken-buchloe.de, 
den Schaukästen oder den Info-Ständen in den Kirchen.
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Hoffnungskirche in Buchloe

Dezember
Fr 01.12. 17:00 Uhr Krippenspielprobe
So 03.12. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst am 1. Advent (Pfr. Fait)
   Zeitgleich ist Kindergottesdienst
  11:15 Uhr Taufgottesdienst
  12:30 Uhr  Gottesdienst in russischer Sprache
  16:00 Uhr Adventskonzert
Di 05.12. 19:00 Uhr Adventsfeier der Frauenrunde
Do 07.12. 17:00 Uhr Krippenspielprobe
  20:00 Uhr S(w)inging Gospel
Fr  08.12. 17:00 Uhr Mini-Kirche
So 10.12. 10:00 Uhr Familiengottesdienst (Rel.Päd. Wappler u. Team)
  12:30 Uhr  Gottesdienst in russischer Sprache
  20:00 Uhr Frauentreff
Do 14.12. 14:00 Uhr Joker Spielerunde
  19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
  20:00 Uhr S(w)inging Gospel
Fr 15.12. 17:00 Uhr Krippenspielprobe
So 17.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am 3. Advent (Präd.Hack)
  12:30 Uhr  Gottesdienst in russischer Sprache
Do 21.12. 20:00 Uhr S(w)inging Gospel
Fr 22.12. 17:00 Uhr Krippenspielprobe
So 24.12. 15:30 Uhr Krippenspiel (Re.Päd. Wappler und Team)
  17:00 Uhr Christvesper (Pfr. Fait)
  22:00 Uhr Christmette
Mo 25.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim in Waal
  17:00 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag (Pfr. Fait)
Di 26.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am gestaltet vom Team   
   des Männerstammtisches
Do  28.12. 14:00 Uhr Joker Spielerunde
Fr 29.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Buchloe
So 31.12. 10:00 Uhr Gottesdienst am Altjahrsabend (Pfr. Fait)
  16:00 Uhr Ökumenische Jahresschlussandacht in der   
   Stadtpfarrkirche (Pfr. Zitzler und Pfr. Fait)

Januar
Mo 01.01. 17:00 Uhr Neujahrsandacht (Pfr. Fait)
Sa 06.01. 10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst gestaltet vom   
   Team des Männerstammtisches
So 07.01. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfrin. Braun-Haug)  
   zeitgleich ist Kindergottesdienst
  12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Mo 08.01. 20:00 Uhr Frauentreff „Reiseberichte“
Do 11.01. 14:00 Uhr Joker Spielerunde
  20:00 Uhr S(w)inging Gospel
So 14.01. 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Fait)
  12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Di 16.01. 20:00 Uhr Ökumenische Runde
Mi 17.01. 19:30 Uhr  Bibelkreis
Do 18.01. 17:00 Uhr Treffen der Nachbarschaftshilfe
So 21.01. 10:00 Uhr Gottesdienst am (Präd. Elsner) 
   im Anschluss ist Kirchenkaffee
  12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Mi 24.01. 19:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit 
   der Christen (Pfr. Zitzler und Pfr. Fait)
Do 25.01. 14:00 Uhr Joker Spielerunde
  19:00 Uhr Männerstammtisch
  19:30 Uhr Kirchenvorstandssitzung  
Fr 26.01. 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim in Buchloe
So 28.01. 09:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim in Waal
  10:00 Uhr Familiengottesdienst zur Jahreslosung
  12:30 Uhr Gottesdienst in russischer Sprache
Mo 29.01. 19:00 Uhr Frauenrunde „Was ist eigentlich Gesundheit?  
   Was kann ich für die Gesunderhaltung tun? 
   Ref. Marita Schirrmacher
Do 01.02. 20:00 Uhr S(w)inging Gospel

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen auf unserer Homepage 
www.buchloe-evangelisch.de

W E R B E T E C H N I K
w w w . s e n g e l a u b . d e

  Unseren Kunden sagen wir herzlich DANKE

für Ihre Treue im Jahr 2023.

Allen Lesern wünschen wir fröhliche und

friedliche Weihnachtsfeiertage,

sowie alles Gute für das Jahr 2024.

MMiicchhaaeell  uunndd  SStteeffaanniiee

SSeennggeellaauubb
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Christbaumverkauf
Biete frisch geschlagene Nordmannstannen

direkt vom Landwirt
Wir verkaufen frisch geschlagene Nordmannstannen von unseren 
eigenen Flächen und aus heimischen Kulturen. Für einen 
gekauften Baum bekommen Sie eine Tasse Glühwein oder 
Punsch gratis (wenn möglich eigene Tasse mitbringen).
Bringen Sie etwas Zeit mit und genießen Sie die Adventszeit 
auch in unserem Weihnachtsstadel, mit so einigen 
Leckereien und einem kleinen Handwerkermarkt. 
Auch für die Kinder haben wir einiges vorbereitet.

Ab Freitag, den 08.12.2023
Öffnungszeiten :  Mo – Do  13.30 - 17.00 Uhr  
  Fr  –  So    9.00 - 17.00 Uhr
Verkauf :  86862 Kleinkitzighofen in der Gewerbestraße 
                  Info unter 0152 34121698

Am 2. und 3. Adventswochenende nachmittags bei guter Witterung Ponyreiten

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
Familie Magg

Liebe Leserinnen und Leser,

aufgrund der Weihnachtsferien prä-
sentieren wir Ihnen unsere 

nächste Ausgabe im Februar 2024
(Redaktionsschluss ist am 

22.01.2024).

Wir bitten alle Vereine und Gruppen 
uns bis dahin schon bekannte 

Jahrestermine für 2024 mitzuteilen, 
damit wir eine Jahresübersicht 

erstellen können.
 

     [PRINTPRODUKTE ]
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      [
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Abgabe von Christbäumen
 Sammlung des FSV Lamerdingen
 
Am Samstag, den 13.01.2024 ab 13 Uhr, sammelt der 
FSV Lamerdingen Ihren Christbaum ein. 
Bitte stellen Sie Ihren Baum komplett abgeschmückt gut 
sichtbar an den Straßenrand.
Über eine kleine Aufmerksamkeit  freut sich unsere 
Jugendabteilung. Für jede Spende erhöht das Sägewerk 
Ort den gesammelten Betrag. 
Sie können die Spende in Form eines Umschlags am 
Baum befestigen. Gerne klingeln wir auch an Ihrer 
Haustür.

Die Gemeinde gratuliert zu 
runden Geburtstagen im 

November 2023
(ab 70.Geburtstag; 5 jähriger Turnus)  

Kleinkitzighofen
Alfred Dorna


